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Montags , den8« August 1785.
UnterSr König !. Na-estät von Preußen re. rc.

Unser« allergnLdigsten König« und Herrn allerhöchsten
Approbation , und aufDero Special « Befehl.

MM

L47« »

r -LAi^

MKMMD
MM

Wöchentliche Off Friesische

Anzeigen und Nachrichten
von allerhand, zum gemeinenBestenüberhaupt , auchzur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

A v e rtis s e m e n t s.
r Nachdem Sei»« Königliche Majestät von Preußen rc. rc . Unser Mergnädia-ster Herr! «rege» näherer Bestimmung der Fisealischen Vornchte in dcn Gütern und

Vermögen der Caffcnbediente, Domainen . Pächterund Beamten nachstehendes Edict suddato Berlik den 8 Jan. h - a . habxn ergehen lassen^
Wir
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Wir Friedrich, von Gottes GnadenKönig von Preussm , rc. rc. rc.
Thun kund und fügen hierdurch zu wissen : Vermöge Unserer von Anfang Unserer

Regierung an beobachteten Grund ^ tzr , nach welchen Wir die Ausübung Unserer landes«
herrlichen Vorrechte , mit der Conservation und Sicherheit Unserer getreuen Unterthanen,
bey ihrem Vermögeirund Gerechtsamen, in die vollkommenste Uebercinffimmrmg zu setzen
Uns jederzeit angelegen seyn lassen , haben Wir bereits durch cm unterm z . August 1769.
ergangenes Editt , das Vorzugsrecht Ulsters gifti m dem Vermöge» Unserer Pächter und
Deamtcn , imglckchen wegen der wn Unser» Geldern an Fichnkaiiteu und Entrepreneurs
geleisteten Vorschüsse , oder auch mit andern v-on Unsertwegen geschlossenerConti acte , der»
gestalt bestimmt und eingeschränkt , daß daraus für niemand , welcher sich mit dergleichen
Personen in ein Darlehns- oder anders Verkehr cinläßt , in sofern er nur sonst dabey die
in den Gesetzen an die Hau- gegebenen Vorstchtsregein beobachtet , irgend einiger Rach»
thcil oder Verkürzung entstehen kann.

Da wir aber wahrgenommcn, d -iß dennoch FM Vorkommen können , wo den Gläu»
bigern eines Besitzersunbeweglicher Grundstücke , wenn ihr Schuldner auch erst nach der
Zeit des mit ihnen geschlossenen konttaets eine Eassenbedienung übernimmt ; oder wen« er
Uns , in der Qualität eines Pächters und Deamtcn , zur Zeit eines solchen Contracts
zwar schon verhaftet, die >e Qualität aber dem Crcdiksri damals unbekannt gewesen, durch
das Malische Vorrecht , ohne alles ihr Verschulden , und bey Beobachtung aller gesetzli¬
chen Pracautionen , gleichwohl Unsicherheit , Nachchest und Verlust zugczsgen werde«
können : Go haben Wir rrsolviret , durch die gegenwärtige Verordnung auch diesem be¬
sorg ! ch -n RachMil für Unsere getreuen Uaterchane« aus die Maust gänzlich aözuhelfeir.
Wir wollen daher und befehle« hiedurch:

I.
Daß dir , Unserm Fifco , m dem Vermögen eines Cassenbedirnten , Do¬

mainen - Pächters und Beamten zusteheude prfvüegirte stillschweigende Hypothek in Anse,
hung der zu diesem Vermögen gehörigen Grundstücke und Immobilien aller Art , denjeni¬
gen Realgläubigern , welche ihre Forderungen vor dem Zeitpunkte , da der Schuldner die
Cassenbedienung übernommen, oder als Pächter oder Beamte bey einem Unserer Domai-
«rn - Stücke bestellt worden , in die Hypochekenbächer haben kinüagrn lassen , jederzeit
vachstehm , und solchen Gläubigern ihre im gesetzlichen Wege einmal e langte vorzügliche
Sicherheit , durch dieses Unser fiskalisches Vorrecht , nicht im geringsten gelchmälett
«erden solle.

Wen» ei» Csffenbebienter , Domamenpächttr und Beamter , während der
Zeit , daß er solchergestaltmit UnsermFilcusin Verbindung steht , neue Grundstücke und
Immobilie» , es sey unter welchem Titel es will , erwirb und an stch bringt ; so sollen
sicht nur den , zur Zeit der ^ c-» r/7rrs» , auf ein solches Grundstück bereits eingetragene«
Gläubigern ihre bisherigen Gerechtsame und Priorität völlig sngekrsnkt verbleibe» , son¬
dernauchanden rückständigen Kaufgeldern , wegen welcher sich der vorige Besitzer drs
Eigeuthum , oder eineHypothek Vorbehalten, ingeiche « de» Vermächtnissen , Fideicoitw
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missen, ober andern . Prästationen , womit der Erblasser ein solches Gut Belegt hat, wes«
diese dingliche Rechte bey der Berichtigung des T'rrL/i mit cmg . tragea worden,der Vorzug vor den fiscaliichenAnforderungenohnealle Widerrede geoüHeea.

Dagegen aber soll in Ansehung aller derjenigen Schulden / welche von einemUnserer Laffeubevienten , Pächter oder Beamten , nach Uebernehmung sei ws Amts oderPachtung , contrchiret worden , Unserm Fisco stin bisheriges Vorrecht , nach seinemganzen Umf -mg > völlig ungeschmälert verbleiben ; dergestalt , daß oin solcher Offieiantnicht befngt sein soll , zuin Rachtheil dieses Vorrechts irgend einige Schulden , oder amdere Real Verbmdlechkeiten , nach der Zeit , da er die Caffe , das Amt/ oder die Pach«tung übernommen , oder in dem Falke des §. H. nach der Zeit / da er fernenauf ein neu erworbenes Grundstück berichtiget hat / einteagen zu lassen / wennmcht zuvor seine Qualität als eines Cassenbcdienten , Pächters oder Beamten , und diedaraus für Unfern Fiscum entspringende , in den Grundbüchernvermerkt worden.
IV,

Es ssll daher ein jeder Tassenbebienter / Gey Verlust seines Amts DomainruPächter und Beamte hingegen / bey fünfzig bis hundert Docaten siscalischer Stt-ase,schuldig seyn , mcht nur die bey dem Antritt des Amts oder der Pachtung besitzende Im-mvbüien / der Vorgesetzten Cammer oder andern Behörde treulich anzugeben > sonder»auch eben derselben , wen » und so oit sie , während ihres Airtts ober Pachtung , einneues Grundstück erwerben , unverzüglich , und noch vor der Berichtigung desdavon Anzeige zu machen.

V,
Wenn der Cammer oder andern Behörde dergleichen Anzeige jickommt , sosoll dieselbe schuldig seyu , von der Qualität des Besitzer« eines solchen Jmniobilis , unddem daraus für den Fiscum entspringenden Vorrecht , baldmöglichst , und längstens bin¬nen zwey Monathm nach erhaltener Anzeige , der das Hypothekenbuch führende Behör-de . zur Eintragung auf das Immobile, Nachricht zu geben z imd letztere so« nicht nurdie Eintragung seSst , auf den Grund sothaner Bekanntmachung, ohne den geringste»Zeitverlust gehörig bewerkstelligen ; sondern auch diejenigen , für welche nach dem Zeit,punkt , da das Vorzugsrecht des Fisci auf ein solches Immobileentstanden , bis zudem«jenige« , da Hesse » Vermerk in dem Hypothekcrrbuch erfolgt ist , irgend ein dinglichesRecht auf das Grundstück eingetragen worden , von diesem eiugettetenen Malischen Bor.recht ex -Oci« benachrichtigen.

VI.

. Sollte daher auch ein kaffenbedienter, Pächter oder Beamte , dem Verbotz . III . zuwider , eineHypothek oderanderes Hingliches Recht auf seine Grundstücke ein.
trage«



tragen lassen , ehe und bevor von ihm die § . beschriebene Anzeige geschehen, und auf
den Grund derselben die I»^ o/Arro» des fiskalischen Vorrechts , bewirkt worden ist , so
soll dergleichen Eintragung , zum Nachtheil Uujers Malischen Vorrechts , nichtig und
ungültig seyn , und derjenige , welcher dergleichen Versicherung angenommenhat , soll
sich der Rechte und Priorität eines eingetragenenGläubigers gegen den Fiscum keineswe«
ges zu erfreuen haben .-

VI ! .-

So wie also überhaupt einem jeden , welcher ssch ans Dahrlchns- oder andere
Geschäfte einlassen will , schon von selbst obliegt , sich nach den persönlichen Qualitäten des¬
jenigen , mit welchem- er einen dergleichen Contrack zu schließen gedevkt , und nach der
davon Mangcndcn freyen oder eingeschränkten Disposition desselben zu erkundigen r so
muß insonderheit derjenige , welcher sich seiner Forderungen wegen , von einem Cass nbe-
dienten , Domainen . Pächter oder Beamten , durch Eintragung einer Hypothek , oder
andern Realrechts , gerichtliche Sicherheit bestellen zu lassen gemeynet ist , sür allen Din¬
gen in dem ihm vorzulegenbcnHypolhckenschcin genau nachschen , ob das fiskalische Vorrecht
auf dem Grundstück wirklich ingroßirt sey ; und wenn er dieses nicht findet , sich mit ei¬
nem solchen Besitzer keinesweges einlassen ; oder aber , wenn er es dennoch thut , die aus
der Nichtigkeit und Ungültigkeit seinerJngrossation,m Ansehung Unsers Fisch für ihn ent-

ehenden nachtheiiigen Folgen sich selbst lediglich bemessen.

VIII.

Sollte jedoch wider Verhoffen der Fall eintreken , daß die Eintragung des
ßscalischen Vorrechts um deswillen unterblieben wäre , weil entweder von der Cammer,
oder andern Vorgesetzten Behörde , die Bekanntmachung der ihr nach h . ^ von dem Be-
sitzcr wirklich geschehenen Anzeige , an die Führer des Hypothekenbuchs , oder von diesen
Nie Ingrossakion selbst verabsäumt oder vernachläßiqet ; und dadurch ein Dritter , sich mit
einem solchen Besitzer aus gerichtliche Sichcrheitrbestellongen einzulaffen , inducirct wor¬
den ; so soll der wegen des eintretenden fiscalischen Vorrechts diesen Gläubiger treffende
Verlust und Ausfall , von der Behörde , welche solchergestalt ihre Pflicht verabsäumt hat,
zur Häifte getragen werden , und nur die andere Halste dem Gläubiger selbst , als die
rechtliche Folge seines eigenen durch unterlassene Erkmidiguns - Einziehung begangene
Versehens , zur Last fallen^

IX.

Indem beweglichen Vermögen der kassenbedienten, Pächter und Beamten,
ftkkenzwav dem Fisco seine Vorrechte in ihren ganzen Umfange, nach bisherigen Gesitzen,
auch fernerhin vrrbleibcn ; es sollen aber dieselben auf Mobilien , die als Perk-nenticn zu
unbeweglichen Grundstücken gehören , als die Vieh - Feld - und Wirthschafts - Inventaria
der Güter , und was bey Häusern niet - und nagelfest ist rr. , nicht ausgedehnt werden;
vielmehr soll in Ansehung solcher Pertinenzstücke alles dasjenige gelten , wasvorstehend we-
reyder Immobilienstlbst , i» welchen sie gehören , verordnet ist.
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X.

Da die Landschaftlichen , Cäinmerey - und andere Städtische kaffen 5. ine sis-
kalische Rechte haben ; so können auch diese Corporationen sich der Unserm Fisco allein zu.
kommenden Priorität , in dem Vermögen und Gütern ihrer Rendanten und Administra¬
toren , keüiesweges anmaaßen.

Xl .,

Land - und Steuer - Räche sind zu Unser » kassinbekienten nur in dem Falle zu'
ziehen , wenn sie über Unsere Cassen selbst Nechnungsführer sind , oder vermöge ihres or-
dentlichen Amts , Gelder , zur weitern Beförderung an eine Haupt - kaffe , erheben und
einziehen ; nicht aber , wenn dergleichen Erhebung von ihnen nur auf eine» besondern , aus¬
serordentlichen , und temporellen Auftrag ihrer Obern und Vorgesetzten geschieht ; und
» och rielwciiiger , wenn sie kaffen , deren Rendanten und Rcchnungsführer , nur unter'
ihrer Enratel oder Aufsicht haben.

Xls.-

Da jedoch den Steuer - Räche» die ordentliche Receptur der Stempelgefäkle iw
ihren Departements aufgetragcn ist ; so sind dieselben in dieser Rücksicht , auch wegen der
dem Frsius in ihrem beweg , und unbeweglichem Vermögen zukeminenden Vorrechts ^ an»
dern Unserer kaffenbedienten völlig gleich zu achten.

XIII.

Bey kaffenbedienten , denen nur eine kaffe von geringer Erhebli'chkei
'tanveri>

trauet iff , oder wo die Eaffeneinnahme nicht das Haupt- sondern nur ein Nebengeschäste
ihres Dienffes ausmacht , z . E . bey Förstern , welche von dem kleinen Holzvcrkaufe daS
Geld einnehmen , und zur Berechnungan die Aemter abgeben ; ingieichea bey denjenigen,
welchen nur einzelne Domainenstncke oder Gefälle in Bestand gegeben worden ^ sollen zwar
die fiscalischenVorrecht? an und für sich , nach ihrem jetzt bestimmten Umfange statt fin«
den . Es sollen aber die Krieges und Domainen - Cammern , oder andere Vorgesetzte Be¬
hörden , denenselben die Sicheryeiksbestellung möglichst erleichtern ; allenfalls ihre Cami¬
on auf eine gewisse proportioniriicheSumme bestimmen ; und solche, mit der Bemerkung,
daß im übrigen das fiscalische Vorrecht m Ansehung dieses Grundstücks Wegfälle, m die
Hypothrkenbüchereintragen lassen^

XlV.

Dasjenige , was vorstehend h . I . H. wegen näherer Bessimmung Unserssss'
ealischen Vorrechts , in Ansehung der Immobilien der Caffenbedienken , Pächter und
« e -' inte» verordnet ist , soll nur auf diejenigen gezogen werben , weichen erst nach der
PMcakion des gegenwärtigen Ediets dergleichen Bedienung, Pacht oder Amt anvertrau.

et



et worden ; wohingegen eS in Ansehung derer , welche schon jetzt in dergleichenVerhält¬
nissen gegen Unfern Fiscum stehen , so lange sie darin noch verbleib -. » , bey den Vorchrif«
ten der bisherigen Gesetze überall sein Bewenden Hat. Wir ire -ehkn vermach Unsrem
General - Directorio und Justitz Departement, allen Unfern Landesregierungen, Krieges«
und Domainen - Cammern, Justitz- .Cvllcgirs , Land - und Steuer - Rächen , Magistraten,
Gerichten und Beamten , wie auch Unfern <Mc -n in allen Unfern Provinzen , hier¬
durch und kraft dieses, so gnädig als ernstlich , sich » ach gegenwärtigem Edi - k fortan auf
das genauestes» achten , und auf dessen unverbrüchliche « Befolgung Mit allem Nachdruck
zuhalten.

Urkundlich haben Wir dieses Edict Höchsteigenhändig unterschrieben, und mit
Unser«, Königlichen Jnfiegel bedrucken lassen . So geschehen und gegeben zu Berlin, den
«kn Januar «! 1785-

Frie - ri ch.
(L . 8.)

v.Blsmenkhal. v.karmer . B .v .d .Schulenburg . v . Gaudi Fchw . Heinitz. v .Werder.

Als wird solches jedermann zur Nachricht und Nachachturig hiemit bekank gemacht.
Aurich den rFtcn Julii 178 ; .

Königlich Preuß . ÖstFr. Regierung und Krieges - und Domainm - Eammtr.

2 Bey einer gewissen hieseibst angcstrlltenInquisition ist es erforderlich zu wissen,
Sb vor etwa r oder g Jahren in der Gegend vom Rispei ein fremder Passagier vermisset
und ums Leben gebracht, wie derselbe geheissen, aus weicher Gegend derselbe gebürtig
gewesen, sodann daß derjenige aus dem Auricher Amt sich melde , welcher, diesen frem¬
den Passagier bis in des » erenb Ricisfs vom Rispel Hans begleitet haben und ohne de«
Passagier allein zurückgekommmseyn soll.

Wer nun zur Entdeckung derWahrheit glaubhafte Anzeige zu thmr im Stande
ist, der kann sich deshalb bey dem Adjuncto FiSci Block melden. Anrichten r8 IM 17b?

König !. Preußsch Ostfrl . Regierung»
z Das König!. GraßhaustKlein - Haicke- Land im Amte Amich , welches Ws»

17S6 aus der Pacht fält, imgleichea einige Stücklanbe , als z Gräfin Woldland , 2 Gra¬
sen Schweelaud, 1 Manns Kirchen-Stuhl, «Ad der zte Krauen Kirchen- Stuhl in hie¬
siger SkadtS - Kirche sollen am Donnerstage den uten August c . anderweit öffentlichwie-
- er-um verpachtet werden. Lrebhabere können sich besagten Tages, Vormittags um9 Uhr
auf der Könsgl. Krieges , und Domainen - kammer Hieselbst einfinden , und das weitere
gewärtige « . Signatum Aurich inkameraM StmJulii1785.



4 Die kleine Herrschaftliche Iagdt in der Gegend von Ayenwolde,- HEclshau.
feuund Bockzcettl , soll auf anderweite g oder 6 Jahr , vom rsten May >78ü an, öf¬
fentlich wieder verpachtet werden . Lievhabcre können sich am Freyrage den raten Arr-
gust c. Vovinitkags um 9 Uhr auf der König!. Krieges- und Domainen -kammer h .eselbA
einfinden , und ihre Offerten zu Protokoll geben.

Signatum Au , ich . am k § ten Iulii 1780.
Königs. Preußl . Osisrießl . Krieges, und Domalnen » Cammer^

5 Da bisher noch kein untrüglich sicheres Mittel ausfindig gemacht tverdcn 'köm>»en, der Tollheit der Hunde gänzlich Einhalt zu thun ; io wird es dem Publics nützlich
zu seyu erachtet) doch wenigstens die vorzüglichsten Anzeigen der Hunde Wulff kennen zulernen, um darnach nicht nur einen mit der Wukh befallenen Hund , von einen andern zu
unterscheiden, sondern frühzeitig ) zur Derchükung alles Unglücks, und der ferneren Ver¬
breitung des Uebels, die nöthigen Maaßrcgeln nehmen zu können.

Was nun zuförderst den ersten Grad der Tollheit betriff so offenbaret
sich solcher dadurch , daß der Hund auf einmahl ohne merkliche Ursache, traurig wird>
sich vor den Menschen verberget , nicht mehr bellt, sondern nur murret , Abneigung für
Areßen , noch mehr aber für Saufen hat, Ohren und Schwantz hängen laßt, und wieim Schlummer einher gehet ; die Augen sind trübe und thränend, und der Hund kennt
seinen Herrn zwar noch,- fällt aber alle, die er nicht kennet, , an, und beißt die ihm inden Weg kommen.

Dey dem zweylen Grade der Tollheit aber kennet der Hund feines HerrnStimme, und ihn selbst nicht mehr, beißt alle Menschm und Thiere die ihm aussioßenund Vorkommen, holt schwer Othem , hat dem Nachen ausgesperret, läßt die Zunge, wel¬
che trocken und bläulicht ist, beständig lang herauthängcn , dabey stießt aus dem Rachenein zäher oder schäumender Speichel, und so fangt er cm umher zu laufen, bald schnell,bald langsam , dabev aber halb sch L- rich, und taumelnd/ seine Augen sind ftuerroth , bald'Harr, bald werden sie durch Zuckungen hin und her bewegt .. Trift ein solcher Hund Was-jrr an , so läuft er erschrockenzurück, fallt bald plötzlich nieder , bald springt er wieder auf,wird zusehends mager, und andere Hunde fliehen ihn , unter welchen Umständen er so-Sanwiw 24 bis 48 Stunden zu ' verrecken pflegt.

Diese vorzüglichsten Kennzeichen, woran man die Tollheit eines HundesmikGewißheit abnebme » kann , werden hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht, mit demBedenken , daß sobald jemand dergleichen erste Grade der W'
uth an einem Hunde bemer¬ken mögtk ) derselbe solchen sogleich tödten solle . Wvbey ein jeder gewarnet wird, daß,M sich dennoch ein toller Hundsirgends wo antreffen lassen würde , dessen Eigenthümerais-drnn Verwahrlosung halber, in empfindlich -, allensals Leckes- Strafe genommen werdensoll. Signatum Unrick den 2g Iulii 1785.

König! . Prrußl . Sstfrießl . Krieges - und Domainen Cainmer:
6 Da man verschiedentlich bemercket, daß viele bep Einsendung der Jnfcrtions.kosten vow der Vorschrift abgehen und zu wenig Geld einsenden , und keine Rücksicht neh«men , ob d«e Stücke groß oder klein sind , worüber man ohnmöglich corresoondiren kann,auch n -cht allemal weiß wer der Absender , so wird solches hierdurch nochmals angezeia - k,mrdhatein jeder dir Jnsertionslosten Vorschriftsmäßig , einjnsmden , widrigenfalls er sich

selbst
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selbst die Schuld beyjumeffen hat , wenn die Jnserenda nicht gehörig und so -oft es verlan¬

get wird insemet werden. Zugleich werden alle diejenigen , welche noch vor die Woche«,

bläkter schuldig sind, erinnert, solches innerhalb 8 Tagen, zu berichtigen , widrigenfallsselbe

beyaetrieben werden müssen. Amich , den 4 August 1785.
K . P . O . Jntelligentz -Comtorr.

Sachen ^ so zu verkaufen.
-1 Die zu Regulirung des von weyl . Trintie Jansen nachgelassenen Budels ange«

stellteCuratoren David kaspers Hassebrock undOtteRoeifs wollen die von dergedachtenTrynkie

Jansen nachgelassene sämtliche Immobilien , als a) ein Haus mit Obst- und Kohlgarten,

tu Oldersum an der Embdecstrasse im Aten Rott stehend , b) 8 Grasen srey Mich Burg-

stand, chr GrasewLand, d) 4 unv noch g Diemath Land, sämtlich unter Olderimn belegen,

in einem Termins , amiiten August cnrr . Nachmittags um iUhr , zu Oldersum in des

Ausmieners Egberts Hause separatim öffentlich verkaufen lassen . Conditiones sind täglich

gratis zur Einsicht, oder .abschriftlich für dis Gebühren, chey gedachtem Ausmiener zuhr«

kommen.

2 Die Frau Wittwe Mudders ^ Antie Dirks , will ihren zu Oldersumer Gaß
be'egenen guschnlichen Heerd Landes , bestehend in einer guten Bcsinvsung nebst geräumli-

Hen Obst - und Kohlgarten , und ioij Grasen Äau - Weide , und Meedelanden , und

48 Ruthen Gastland , auf der dasigen Gaste belegen , am i2ken August nächstkünftig,
Nachmittags um r Uhr, zu Oldersum in des Ausmieners Egberts Hause verkaufen lassen.
Die kouditioncs sind täglich gratis zur Einsicht ., oder abschriftlich für die Gebühren, bcy

dem Ausmiener zu bekommen.

z Da am ; ten Julii der Verkauf der abgepfandetm Güter des Markus

Baedeker gewisser Ursachen wegen nicht für sich gegangen ; -so sollen mmmehro desselben
sbgepfändeke Güter am ykcu August vor dem Rathhause zu Norden für .rückständige Land-

schaftliche Gefälle gegen baare Bezahlung öffentlich verkaufet werden.

4 Auf einaekommeue Commission des Wollöbl. Amtgerichts und der KZnigh

Domainen Rentey in Esens , sollen folgende auf der Insul Spieckeroog und Langeoog ge«

strandete, nach Neu Harrlinger Siel gebrachte Güter , am bevorstehenden r >ten August

in des Kaufmanns Haacks Behausung auf gedachtem Nen Harrlinger Siel , Morgens

«m s Uhr, öffentlich durch Sen Ausmiener Eucken verkauft werden , als
Li Tonnen Thesr,
2 a z6 Fuß ^ Zolls, 1 a 27 Fuß und i a 23 Fuß Z? Zolls OstseeischeBalke«,
26 Dichlen p. m . 15 Fuß , darunter einige Enden a 6 Fuß,
r Kiste mit allerhand Papieren.

Die Bezahlung obiger Güter ist in Cour. Grlde , Z Monat a dato des Verkaufs.

Der Kaufmann Peter Jacob Wieborg in Esens, mand . nomine des Schisst

Eapitaine Gustav Biorck, aus Schweden , will aus erhaltene Commission gleichfalls
r Julie



i Jülle , 2 Schiffslucken, 2 Schiffsbalcken , 2 Ducken, i Stück KrnnchÄpr
Rinne , r Plaucke , 2 Kisten , sodann 12 und 15 Fuß Dielen,

in des Kaufmanns Haack Behausung auf Neu Harrlingrr - Siel , am gedachte»
n Angust öffentlich durch den Ausmicner Eucken verkaufen lassen, bisse Zahlung ist
gleichfalls in Cour . z Monat a dato des Verkaufs.

Die Vormünder über weyl . Gerd Reimers in Westeraccum Eseuer Amts,
nachgelassene Kinder Jan Lecker Jhben und Tanne Harms daselbst , wüsten auf erhalte»
ncn gerrchrlichen Consens , ihres -Erblassers -sämtlichen Machlas , als Hau -geräche , und
Han m muLbeschiag , verschiedene Früchte auf dem Halm, , Heustn Hocken , sodann aller¬
hand Kcübinier , und Getränk - Wäaren am bevorstehenden Hten August, Morgens um
9 Uhr daselbst öffentlich durch den Ausmiener Eucken verkaufenkaffen.

Der weyl . Johanna Quirins Janssendes Johann Cornelius gewesener Ehe¬
frauen , sämtliches Hausgeräthe , als Zinnen, Linnen, Kupfer, Meßing , Betten , Porcel-
laiu , Gläser, Schrancke und s. f . soll auf Ansuchen des Vormundes , Schiffer kaffe«
Janffen zu Spieckeroog, -auf cingekommene Commission des Wollöbl. Amtgerichts , am
bevorstehende» raten August , Vormitkagsum -10 Uhr, auf der InsulSpieckeroog öffent¬
lich durch den Ausmiener Tücken , zur Befriedigung der Lrebitore « und des lindes,
«usgemieuet werden.

5 Der Mäkeler Mons . Broer Meyer in Norden , iss Mandat, des Hrn . Wal¬
ter inJevernvie . gesonnen, seines gedachten inandanten zu Leerrcsp . an der Wöerde und an der
Dreckstraße liegende beide Häuser nebst einem daseibst.in derGvangel. Luther. Kirche befind¬
lichen Frauen -Sitz , am § Augustanstehend , aus der -Schule,zu Leer dem Meistbietende«
öffentlich verkaufen zu lassen.

6 Da der auf de« Föten July eingefallene Snbhastakions Termin des Le»,
ferd Knoop Hauses ^ um annexis zu Csldeborg wegen einer von dem -Knoop erschlichenen
Inhibition nicht übzehalten werden können ; so ist zu solcher Subhastation ein nochmsli»
ger Termin auf den 27 August uächstk. anberahmtt , und kSnnen die Liebhaberestch als¬
dann zu Zemsum in des Vögten Hause einfiuden , ihren Vorteil suchen , mnb gewärtige»,
daß stebendfest dem Meistbietcndm der Zuschlag geschehe. Zur Nachricht bienet noch,
daß das Haus von vereideten TaMoren auf 2150 Gulden gewürdigtt worden-

7 Am 8 AugustN«chm,ttags, ssllenmAurich -im schwartzenBären , solaeube
Sache » , als;
2 goldene Medaillen , rin paar mit Carmolen und vtamaukeuin Gold eingefaßte Ermel.
Knöpse , ferner an Silber : 8 feine H St - , LEeuchteru , i Potage und 8 Eßlöffeln, , 2
Theelöffeln , 2 Zuckerzangen, i garnitur Spangen , i Punschlöffel , i Todacks -Conioir
2 Ung . Waffer-Dosen, r Besteck mit 12 Messer und Gabeln, Mt silbern Blech bcleate«
Griffen rc. nach der Ausmiener-Ordnung -verkaufet -» erden.

8 Jan Hindrich« Brunms in Wybelsum ist aus freien Willen gesonne»
eine» großen Warf f« Wybelsum, Wirde geuannt , ain StnkSpittland und 3Grase«

< 3S L l l l ) Grün»
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Grünland , auf dm iftten August , daselbst in des Brauers Jan D - BrMius Hause,
Nachmittags um 2 Uhr öffentlich »erkaufen zu lassem

9 Bey dem Königlichen Amtgerichte zu Stickhausen ist ad instautiam des
Kaufmanns Jacobus blassen Vissering zu Leer die Subhastation des Johann Lammen«
scheu Plazeszu Hollen, auf den z i August 12 Ott . und zo Nsv . instehend erkannt,
»ad ist solcher durch beeydigte Laxakores arif A222 fl . in Gold gewürdiget.

Auch soll des Garrelt Ubben Haus und Warf zu Remels, so auf 702 ff.
gervürdiget, am 12 August, 7 Sept . und 6 Oktober auf dem Amthause zu Stickhau-
sen öffentlich ausgeboten und verkaufet werden ; wider die auf solches Haus und Warf
Spruchhabende Creditores re. ist aber kitsrio Edictalis cum termino ad annotandum
von 6 Wochen , und zur liquidation auf den 12 Sept. iustehrnd bey Strafe der Abwei¬
sung erkannt, und selbige dem SubhastaLious Patent msenret.

10 Jbelmg Jausen zu Wymeer ist mit gerichtlicher Erlaubnjß gesonnen, das in
Weender belegcue und vor diesem von ihm selbst bewohnt gewesene Haus init Garten cum
«nneris, welches zur Bäckerey gut aptiret ist, am 15 August anstehend , z» Weender in
des Vogte « Croegers Behausung öffentlich verkaufen zu lassen.

n Am Donnerstage den r 8 August , werde » zur Befriedigung des Schuts-
Juden Jacob Jvchems zu Rysum, des H . MeinöersdaselbstbeschriebeneGüter, als Pferde,
Kühe, Wagen, Eyde und Pffüge re . öffentlich der Ausimener . Ordnung gemäß verkaufet-

ir Weil . NrdelffHinrich Haus iu Wittmund , soll auf Ansuchen der Erben,
am lvJugust öffentlich verkauft werde«.

Des weil . Schiffs Zimmermann Diemen Jacobs Schiffs. Helling mit sämtli¬
ches GerZthschaft und Zubehör, soll am 18 August auf Earolinen -Siehl, öffentlich »er¬
kauft werde «.

Am 8 August sollen weil. Eilt Jürgens Güter, au Pferde, Kühe und aller¬
hand HausgerLkh zu Abens öffentlich verkauft werde ».

. rz Am Montag den i5 August, des Nachmittags um r Uhr , will Fr»ot Lheyen
sm Haus c. a. zu Pilsum öffentlich daselbst durch den Ausmieaer Storch verkaufen lassen.

r» 2km Freytage den iy August, will Gepke Dirks ein Haus nebst Garte » zu
Pllsum öffentlich daselbst verkaufen lassen.

- r » Hausmanns Jhmel Eiben in Damsum sämtliche ans dem Halm
Sehende Feldfruchte und Meede , soll am bevorstehenden 15August , Vormittags um 12
Uhr daselbst öffentlich ausgemienet werden . Esens den 27 July 1785.

i ? Auf eingekommene Commffsiön des wollöbl.Amtgerichts werden des
als Zinnen, Linnen,

Kup-
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Kupfer- Messing , Betten, Silber, Gold , Porcelain , Gläser, Tische, Schränke , Spie«
gel, sodann Pferde , Wagen . Eyde, Pflüge , Vieh und Jungvieh , verschiedene Krämer-
«nd Elken - Waaren , auchFrüchteund Meede auf dem Halm , Heu in Hocken, am be¬
vorstehenden i? August, Vormittags um 9 Uhr daselbst verkauft.

Auf eingekommene Commission der Wollöbl . Dom -Rentey in Esens .sollen
KeS Hayo Nemmers in Bargholt beschriebene Güter am bevorstehenden 15 August.

Des Remmer AWchs, Siebest Jhncken Hinrichs Key Alt Harrlinger -Siel
und Eppe Jürens bey dem Meisten Floh am r 8 August, des Hillrich Hiurichs und
Greste Hayncks in Hartward am iy August zur Tilgung rückständiger präßandorum
Öffentlich bey eines jedweden Behausung , Vormittags io Uhr auSgemienet werden.
Esens de« 26 Julir 1785.

iS Vermöge allerhöchsten und sonstigen Orts nachgesuchten u« d ettheiste«
Consensus de alienands , und auf erhaltene gerichtliche Commission soll des weil . Dcrend
Habben Erben zuständiger Heerd Landes auf Echlont, bestehend ln Haus . Scheune 2
Gärten und Fischteich, nebst 114; Grasen Landes, so von vereideten Taxatoren auf
14420 Gulden 5 Sch. in Golde , nach Abzug aller Lasten gewärdiget worden, in dreyea
Licitations - Terminen von8 zu8 Tagen , als am Ssten, den rzten , sodann am 2osteg
August öffentlich seilgeboicn, und im letzten Termins dem Meistbietenden salva apprs-
batione et adjudicatisne Judic-ii verkaufet und zugeschlagen werden . Zur Äachricht
dienet, daß die beide iste Licitations Termine auf der Amtsg- richls-Stube zu Prwsun^
der letzte aber zn Piffum in der Brauerei abgehalten werden sollen . Die Eonditiones
können vorher bei dem AuSmiener Storch zu Greetsiel Angesehen werden.

17 Weyl. Herrn Consisiorial- Nath Smid Garten . am grossen Fischdeick bele¬
gen , auf 420 rl . gewärdiget , wird den i7len Sept. des Nachmittags um r Uhr im
blauen Hause , öffentlich zum Verkauf ausgeboten . Conditiones sind bey dem Commis-
sisnsrach Reuter cinzusehem

18 Ad instsntiam weil . Weert Appen Erken soll des Wslbert Jansen zu Wee-
mgermoer belogener Platz, welcher von vereideten Taxatoren auf 65 ; z fl . Holl , gewürdigt
worden; am 15 ten Julü, i g Sept. im König! . Amthausc zu Leer, den i 7 ten Novemb.
cur. aber auf Verlangen in Weener in des Vögten Crögers «chausung öffentlich feil gebo-
ttn, und im letzten Termins dem Meistbietenden salva adiudicatione iudiciali losgeschlagcn
werden-, Weshalb dasSubhastativns.Patevtmit den Verkaufsbedingungen zu Leer,Wee-
^er und Emden behörig affigirt , und bei dem Ausmiener Schelten einzusehen, auch für
hie Gebühr abschriftlich zu haben sind.

! 9 Vermöge der, an der Amkstube zu Emden , Großmidlnm und Pewsum af-
figirten Subhastations-Patenten nebst dabey ab,Hrifklich angebogenen Conditioneu, will
des weil . Ja« Bcrens Wittwe und deren Kinder Vormund Abbe Janffen, ihre, unter
Frexsum beiegcne, und auf 2040 fl . in Gold gewürdigte 12 Grasen Landes am 22 Juliiund ig August auf der Amtgerichtsstube m Emde« öffentlich seilbieten, den s Sevtember

irächst.
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vächsisünftig ' aber zu- Freepsum in des-Jürfeu Janssen Wittwen Hause demMristbietendea
saiva- approbationeet adjadicakioiieJudicialiloeschlagew lassen.

Zugleich müssen Alle und Jede, so darauf etwa irgend eine Servitut- oder
dingliches Nechtzu haben! vermeinen- solches vor Eintritt des letzten Terminŝ bey Stro¬
tz er Enchörungi ad Acta anmeldrn und justistciren.

22 Es soll nunmehro des GerhardKnop zu Jemgum zur Kornbrenmrey gehö¬
riges Geräthe von kupfern Kessel und annexen , aus Andringen seiner Creditoren- bey des«
fen Behausung; den rsten vieles öffentlich verkaufet, werden;

Li- Der Herr Receptor Loch zu Norden für sich und als Bevollmächtigtersei¬
ner Schwiegern , den Herrn Georg Henrich Pfeiffer et Eons ist willens,? der ihnen zustän¬
digen unter Loquard liegenden L? und 6 Grasen Land bey Stücken, sodann noch z Lodten«
gräöer auf dem Loquarder Kirchhofe- am Mittwochen, den Lasten Augusts des Nau mit-
rags um i Uhr , zu Loquard iinWirthshause, -er Ausmimerordnung gemäß, öffentlich
verkaufen zu- lassen.

2L Die Vormündervon wryl. Jan -Harms Smertmans KinNerzu Jrhovesind
auserhaltene gerichtliche Commission gesonnen,, ihrer Pupillen bey Jrhove auf demHaliN
stehenden Rocken am- 1 i ten. August anstehenddaselbst öffentlich verkaufen zu lassen.

LZ: Des Gärrelt Ubben Erben . Haus und Warf zu Remels,. Kirchspiels Lengen,
K von beeidigten Taxatoren aus 700 fl . iu GslS gcwürdtged, soll am - lOten August zum
erstenmal im Amchause zu Stichhause« zum Verkauf auspräsentiret werden . Die des-
fällige Conditionen sind bey dem . Ausmiener Schröder einzustheu , und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben;

Die Vormünder über Johann Harms zu Rhaude Kinder wollen am yte«
Kieses derselben Linnen , Zmnrn , Kupfer , Messing und sonstige Sachen , fernerallerhand
Hausiiianrisgerärhschqft,- z Pferde, » Kühe , 4 Feersen und 2 Kälber, sodann allerhand
Früchte auf denx Halm,, verkaufen lassen;

24 Des weiland Wilkrand Hagen Kinder und Vormünder sind Vorhabens , ih¬
ren - schönen Hrrrd , ohnweit Hinte , Kringwerum genannt,, groß r ; ? Z Grasen Landes,
wiederum am iLtcn dieses, aus 3 oder 6 Jahren , primo- May nächstkünfkig anzutreken,
zu Hinte in der Wittwen TorminsHanse öffentlich verheuren zu lassen; Die konditiones
And desfaüs bey dem Ausmiener Arends in Emde« einzusehen;

Des Gärrelts Creditoren sind vermöge gerichtlicher Commission autho-
riffret, dessen . Herr- zu Marienweer mit roi Grasen Bau - und Grünlandes , am irttn
»irsks , Nachmittags um L Uhr , zu Hinte in Tormins Wittwen Hause , auf r oder z
Jahre öffentlich verheuren t» lassen. Dis Conditionen find bey. dem Ausmiener Arrnds» EmWWktiMhk«.

Dts



Der Bohlman Hindn'
chs zu Twixlum6mnd 4; Grasen Ha§er soll am raten

dieses, Vormittags um io Uhr , ad rnstankiam der Meder Emstsche« Derchacht,- öffent-
sich verkaufet werden:

Des Egge Garrelts Haber und Heu,' soll am r rten dieses, des Nachmittags
um r Uhr, bey Marienweer auf dem Lande , auch die von Tebbe Tjarck« noch »ochan-
dene Pferde und Wagen um z Uhr in Marienweer, zum Besten ihrer Crediloren öffent¬
lich verftrufet wechen, wie denn auch die Reparatur am Hause ausverdungrn werden svrz.

Am Montage, den izten dieses , woSen die Vormünderüber weil . Schmie-
demeister Haffs Dirchs Kinder zu Larrelt , derseiben sämtliches Hausgeräthe , Kleider,
Linnen , Kasten , Uhr , Kupfer und Zinn rc . auch 4 Kühe und einige Schafe, ferner asse
zu einer compicten Schmiede gehörende große und Neins Werkzeuge, entweder nach vor¬
heriger Taxation an einen Schmiedemeister, oder sonst stückweise , stdann auch P . m . 4000
Pfund neu Eisen bep Staven , i c>o Pfund oder größere Quantität, und endlich 6 Gr»,
stn Heu in Oppern und z . Grasen Weibe , des Morgens um 8 Uhr öffentlich verkau¬
ft« lasst«.

25 Vermöge an der Amtgerichtsstube zu Emde» , zu Larrelt und zu Pewsum
affigirkrn Subhastationspatenti , sollen des weil . Franz Hinrich Terviel ' zu Twixlum sämt¬
liche Immobilia,, zu und unter Twixlum belegen, als

a) eine Durg nebst Obst- und Kohlgarten , auf' r 00s Gk : taxiret.
b)) ein Schalthaus und Kohlgarten auf 70a Gl. taxiret.
c) jwcy halbe Kirchenbänkr auf 54 Gl . gcwürdiget.
d) 44; Grasen Landes , als ; eines Heerdes , Barleem genannt', auf zz Gl»-

pro Gras gewürdiget:
ch 4 Grasen Stückland, auf 65 Gl. pro Gras gewürdiget:

zum Besten seiner Creditvren den yten September und 7ten Oktober auf der EmderAmt-
stube , den ' uten November nächstkünstig aber zu Larrelt in des Vögten Schlegeimilch
Hause öffentlich zmn Verkauf ausgeboten, und im letzten Termins dem Meistbietenden,-
salva apxrobatiene et adjudicatione judiciali, lokgeschlagen werden. Die Condikione« sind
denen Patenten in Abschrift beigefügt z es können auch gegen die Gebühr Abschrift «»davon-
abgefodert iverden.

26 Am 12 August , sind Ubko Iurjens von Osterhusen-, der Herr S. O. von
Santen in Emden und der Herr Gr. Hsmer in Westerhusen , gesonnen : unter der Herr¬
lichkeit Rysum 5« Grasen auf dem Halm -stehende Sornmer und Winter Früchte , in dem-
Wtrthshaus zu Rysum des Vormittags um ro Uhr öffentlich der Ausmiener Ordnung
gemäß verkaufen zu lasser,.

Am selbigen Tage Ort und Stesse wird von Jan Hironimus Wittwe und En'
«oUIfers , Korn , wegen Rückständige Heuergelder öffentlich der Ausmieaer Ordnuna-
- rmäß verkaufet.

^ ^ 27 Am instehenden Freytag , den raten August , Mn die 8km
Dicke Heyen zw Bangstede , wegen restirende Landschaftliche Gesäüe , abgepf-m-

bete
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Hefe Güter zur Befriedigung der Landschaftlichen Neceptur gegen baare Bezahlung öffent¬
lich verkaufet werden-

LZ Caßiens Lammersgu Wiebelsbur imAmte ' Aurich, will sreywillig, 2 PfM
Le , iKuh, Wagen , Egde , Pflug , eine Handmühle mir Zubehör allerhand Mobilien,
Roggen , Gersten , Buchweizenund Gras auf dem Halm , wie auch Heu in Oppern,
Zen Zten dieses öffentlich verkaufen lassen-

Tamme Ta,innen Wittwe zu Fahne im Amte Rurich , will freywillig , 4
Pferde , 3 Stück Hornvieh , Wagen , Egde , Pflug , Roggen , Haber , Buchweizen
Md Gras auf dem Halm , Mannskleider re . den § ten dieses öffentlich verkaufen lassen.

Heye Lübbers zu Upende , will sreywillig 2 Pferde , 2 Kühe , 2 Magens,
1 Pflug , 1 Egde , i Wanduhr, i Kieiderschrank , 2 Stellen Bettgut, Md was mehr
zum Vorschein komk , den isten dieses öffentlich verkaufen lassen.

Focke Jabben zu Upgant , will freyrvillig seine Früchte auf dem Halm , de«
rz dieses -öffentlich verkaufen lassen.

29 AiMDienstagden 9ten dieses des VormittGs um r r Uhr wollen des wl . Oirck
Habbrn Wittwe ek Consorten in der Hagermarsch, z Diemt Rappsaat , ro Dicmt Rs-
ken io Diemt Weitzen auch einige Diemachen Gersten und Bohnen nnd am ncmüche»
Tage des Nachmittags um z Uhr der OeichrrchterSassen in Hage ln besagten Dirck Hab-
Lm Wittwe Behausung iZ Metzes Weehe , so auf .dem Neftner Polder , urw durch die
Liebhaber vorhero besehen werden können , öffentlich verkaufen lassen.

Am Mittwochen den ic, dieses Vormittags um n Uhr, will HarmTönicsiu
Arle allerhand Hausmaansgcräthe , i neuen Wagen , Linnen , Slreifzeug., Garn/
Meede , Nocken auf dem Halm , wie auch Heu , verkaufen lassen.

Am Donnerstage den n dieses will des weyl . Habbo Lammers Wittwe in Nesse
des Mittags um 12Uhr, Nocken , Weizen , Gersten , Habrr , Erbsen und Bohnen auf

Ken Halm , öffentlich verkaufen lassen.
Am Freytage den irteu dieses des Mittags um rs Uhr will Harm Weyers Sas¬

sen in der Hagermarsch Rocken , Weizen , Gersten , Haber , Erbsen und Bohucu ans
den Hahn , auch Heu in Oppers , öffentlich ausmienen lassen.

Zo Nachdem zu Constituirung der Concusmasse in Sachen JoHqrm Hinrich
Lappers E reditores das zu Aurich auf den; Markte stehende grosse Haus cum Amiexis,
morm di?VuÄ!ru.ck.ereN -seit viele« Jahren getrieben worben , in dreyen Licitations Ter¬
minen , als am zt . n September , isten Ottober und irre« November diesesJahrs öf-
seutlich subhastiret werden sog ; so werden sowol die Kauflustige , um ihr Gehoch zu eröf-
neu , als auch die hypothecarische Gläubiger , um ihr Interesse zu beobachte«, hiemit un¬
ter Per Verwarnung vorgeladen , daß besagtes Jmuiobile , welches von vereideten Laxaks-



ren auf iZQsRthlr . in Gold gcwürdiget worden , in dem letzten Praeiudicial Termin-
den i2ten November a . c. dem Meistbietenden, ohne auf ttwan nachher einkommeude
Gebvthe zu restectiren , förmlich adiudiriret werden solle ; wvbey zur Nachricht dienet , daß
Die expedirte Subhasiations Patente sowolbey dem hiesigen Gerichte , als beydemEmder
Stadt - und Leerer Amtgerichte mit beygesügten Conditionen affigiret worden. Signa¬
tum Siurich in Curia , den 2ten August 1785-

Am Freytag , den laten dieses , Vormittags um io Uhr , werden bey dem
Herrschaftlichen Platz in der DornnmerGrode , der Sand -Mannt , auf dem Halm ste-
hende Früchte , als Weitzen , Rocken , Wintergärsten und Bohnen bey öffentlicher Aus-
mienerey dem Meistbietenden verkaufet. .

zs Des Folckert Fulffs , Jan Bruns Focken , und Melisse Hayncks in Thu¬
num , beschriebene Güter , sollen am reffen August, der Funlcke Minntcken in Vollshu-
srn am 26sten August , des Jan Heesten zu Nvrddorff am 27sien August , sodann des
Johann Evers Wilhelm Becker in Wallum am 2g.steu August, zur Befriedigung derWol-
löbl . Dom . Nentcy öffentlich durch den Ausmiemr Eucken verkauft werden.

zz Eilt Mammen bey Angelsburg Warfstälte , Tade Lubben zu Lepens Warf«
sibtte, Anna Sophia Gerdes zu Asel Haus , und Johann Onnen zu Lognard belesenes
Hans> mit Garten , sollen von König!» Mnley wegen am loten dieses in Wittmund um
2 Uhr öffentlich verkauft werden»

Lübbe Gerrits will seine WarfMtt bey dem Berder alten Deich an» 2gstew
August in Wittmund öffentlich verkaufen lassen-

Z-4 Da der Verkauf des weist Sielrichtrrs Dedde Jansscn Wittwe zu ManslagtGetreide auf dem Halm , bis den raten dieses ausgrsetzet worden ; so wird nunmehro be¬
kannt gemacht, daß am besagten Dato , des Vormittags um ro Uhr, 71 Grasen Früchteauf dem Halm , als Wintergerste, Weitzeu , Haber , Erbsen, Bohnen und Heu , zuver-
iöffig daselbst au« sreyen Willen öffentlich verkaufet werden.

Am Sonnabend , den lzken dieses , des Vormittags um 10 Uhr , wollenJacob Tobias Erben zu Visquard 40 Grasen Früchte aus dem Halm , als Rocken, Weiz-zen , Haber, Erbsen und Bohnen , wie auch Heu, öffentlich durch den Aukmienrr Storchverkaufen lassen»
z ; Am iZten August und folgenden Tagen- sollen in Anrich an Ser Offerstraße,die von weil. Monf. M Beugen nachgelassene Mobilien , bestehend in allerlei ) Hausgera-the von Kupfer, Mssmg , Zmn, einige silberne Stücke, Schlanke, Tische, Stühle, Spie-E " * Wanduhr , Mannskleider , Betten , Linnen und Tischzeug , 3 Kühe, 2 Pferde,^^ergerache , eia ziemlicher Donath Genever und Anmeswaffer,w»e auch Geneverbirnner Geralhschaft re., »ach der Ausmienerordnung verkaufet werden»

lLZeryeurungen»
^ r ' FrauDeichdeputirtkn von der Mark ist willens , ihren Heerd Landes, » kan -lt.groß lLQGrasen , mm» x . rweinDntthe .I gebguet werden kann , undsG -Fnalt

Fcn-
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Fenneland aufgrkroche« werden können , auf Z oder 6 Zähren , May r7§6 anfangenh,
!«a< der Hand zu verbeuren. Liebhaber können sich je eher .je lieberM Larrelt bey ihr ein«
finde« und Heurnng Wessen.

2 Der Kaufmann , Johann von Garrel, ist gesonnen, sein i'rn SEenstedttk
Kirchspiel belegeves Landguth, Gummelftede genannt, pl . m . 118 Matten groß, woran»
ker 27 Matten Gastland und 5 Matten Wühlland, nebst guter Behausung , Scheune
und Backhaus , auf einige Jahre , May 1786 anzntreten , zu verheuern . 'Liebhaber
können sich am Dienstage , als den yte» August, des .Nachmittags um 2 .Uhr, bey dem«
filbrn allhier am alten Markte einfinden, Londitiones eiusehen und Heurung treffen.
Jever, den LtenJuly I78Z.

3 Hindrich Lindegaard will seinen Heerd zu Wichhusen mit 72 Grasen Dau»
und Grünland , am l2tcn August , des Nachmittag « um I Ahr, ^u Hinte in der Mittwe
TorminsHause , ans 6 Jahren , primo May1786 anzntretcn, öffentlich verheuren las¬
sen . Die Coudikiones sind desfalls bey getzachtm» Lindegaard auf Michhuftn , Md dem
Ausmiener Arend« in Emden einzuschsn.

4 Am Donnerstag , den Uten August , des Nachmittagsnm 1 Uhr , wolle«
desweisaudDeichrichters Cornelius Jaesbs Erben, dieKorn -Mühle bey Greetsiel, uM
6 Grasen Grünlanden , öffentlich auf 6 Jahre in des Dicke Memen Behausung verheu»
ren lassen.

5 Da .dke Königliche Führe zu Detern auf May 1786 wieder aus der Pacht
füllt, und dann zu deren anderweiken Verpachtung Terminus auf den Wirten August infic»
Heud angesetzrk : so können sich die Pachtlustige besagten Tages, des Morgens um ro Uhr,
«nf dem Amthause zu Stickhausen -einstnden , Condtti

'
one « vernehmen, und rontrahiren.

6 Der yerwittwsten Frau Secretari« Rösing , will ihre 6OZ Grasen Stück-
künder unter Hinte, am 12 August Nachmittags um 2 Uhr, daselbst in der Witwe»
Tormin « Hause .auf z Jahren öffentlich verhruren lassen.

-7 Am 13 August soll die hiesige Schneide« .oder Sage Mühle wegen nicht
HrleißkkttEaution und Verheurungs- Kosten , mn won Stunden an , anzutketen, auf 6
Jahre im hlksigen Weinhause öffentlich verheurt werden. Morden den 26Juli a 7ss-

8 Es läßet Tönjes Alkers hiedurch bekannt machen , dass « 'gesonnen, feine zu
Wehlens in Seagwarder Kirchspiel belesene HeerdstÜttc , groß 120 Gra>e, darunrer gr
Grase gut Mhlland, auf einige Jahren zu yerHeuren , -oder auch dem Befinden nach
zu verkaufen , und kann von Heuermann , oder Käufern diesen nächflkommcndenMay >786
aagetteten werden. Hiezu ist Terminus angesetztauf -den iy August bevorstehend, und
können sich die Liebhaber am bemeldetes Tage in « bleich Budden Krughause zu SW-»
waröen emfinde«, die Condition« vernehmen und nach Gefallen accordiren.

9 Der weyl . Geerd Andmssen Wittwen Erben , -und Her HerrBuchhalterEH«lert



lers, als Bevollmächtigter der weil . Pauel Lubbartischen Erken, «vollen die ihnen in Tom-
munio» zustehcnde, im Flecke« Pewsum bclegkne Peldentühle, auf Jahre » , May i ? 86
auzukretcn , am Freitag , den 26stcn August , des Nachmittags um rAhr , zuPewsum
in des AusmienerS Hause , der Ausmjener Drdnung gemäß , öffentlich vcrhemen lassen.

10 Ein Haus in der langenStraße zu Aurich, worin jetzt der Herr Regierung «.
Copiist Hooft «vohuet , bey welchem eine räumliche Scheune, auch Stallung zu Pferden
und Bieh , ist ncbst -dem dahinter liegenden Garten von May 1786 an zu verheuern. Es
kann das Haus auch darnach eingerichtet werden , daß es von zwo Parthcyen zu bewotz-
neu. Etwaige Liebhaber wollen sich bey dein Eigeuthümer melden.

11 Das östliche Ende der JnselLaugenoog , sodann rStöcklande bey derStadt
Esens belegen, als der .Taubenkamp und das fette Zeug , welche May 1786 aus der Pacht
falle» , sollen den 25sten August auf . neue Jahrmahle verpachtet werden. Liebhaber kön¬
nen sich besagten Tages , Vormittags um io,Uhr, Hieselbst auf dem Stadtshause einfin»
den, und die nähere Eontzikiones,vernehmen . Esens in König! . Domaiuen Rentcy , den
3te» August 178,5.

12 Des weil . Zimmermeisters Johann Died. Jacobs an der Schloßstrsße zu
Dornum-stehendcS Wohnhaus - wird cmr Donnerstag, den Lasten dieses, May ^ 786 anzu-
trcten, auf 5 Jahren , indes Ausmieners Behrends,Behausung daselbst dem Meistbieten¬
den öffentlich verheuert.

r z Des weil . Eilt Meents zu Meyenburg . belegener .Platz, eum anneris soll am
bevorstehenden 16 August , des Nachmittags um 2 Uhr auf dein Stadthause in Esens
aus z oder 6 Jahr May 1786 anzutretey, öffentlich nach der Ausmrener-Ordnuug den
Meistbietenden verheuert werden.

Gelder , so zu helegen.
F L7 sten LorAerhopmann ffacob st<ee.vsnrrs2 ror Emston 27«

stuistcnr (Bulsten; holl . Louranc pupillenAclst recken
up Increffc u^ r re .stoen, ^ 7115 Lasting ker rs Lnu bierover E7 lrem
„ Listen,

2 Der kauzley . Jnspector und Rotanus Burlage in Aurich hat auf bevorste¬
henden Michaelis zwei Capitalia , respective zu 40O Rthlr . und icroo Gulden in Gold,
gegen hinlängliche Sicherheit und z pro Cent Zinsen zu belegen.

Z 67 ?. van Lorllum in Lmstcn 2:71, als Voormonster 75s6Ästcn Eoll . reg«ns 5 pro Lcur cn ßcnoeA- sme Sekerkeist , van « ü sa
tc beitoomon,

( zr M m m m )
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4 ^ eiMnci AenocAcm , om so voorc ot op seissaLnsse Michaelis
LSSO 6a ! «te»8 Solkaus , op N -^ or-c ^ re -« ßevr bükeice ^nrress«
re viücn ticb ^en» iran s>H äesv/ .Hen cle IvlLLelasr Liaas I- uloks in I.eer
mclcien»

Limrioms Creditsrum.
1 Bey dem Amtgerichte zu Berum, ist über des weil . Kanftnannes van Hoorn

ja Hage Nachlassenschast der Eriftchafkliche ktipikdatious Prszes eröfnek , und dm: zufolge
wider alle und jede Anspruch und Forderung hurende Gläubiger und Prätendenten Citat»
Edickülis cum termino !iquL « tisnis präclusivo auf den 44ste» Angusti uächsikünfkig, un«
« r der Verwarnung erkannt:

Daß die ausscnbleibende Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte für verlustig
erkläret, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung
der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte , verwie«
ftn werden sollen.
2 Da bey dem Amtgerichte ;u Emden , über das Vermögen des weil . Be»

rend Heykes Wittwe und deren dreien Söhne Heere Berens, Harm Berens und Hüirich
Berens zu Freepsum der generale Eoncurs erösnck worden ; so werden alle und jede, wel«
che mit ebenbesagten Personen in Verkehr stehen, oder » sn ihnen Pfänder , oder sonstige
Briefschaften in Händen haben , bey Strafe doppelter Bezahlung und Verlust ihres An«
rechts gewarnet, sich mit Bezahlung etwaiger attwsrum bey dein Amtgerichte zu melden.

z Bey dem Amtgerichte zu Berum sind wider alle und jede, welche auf das
von dem Justitz Commissario Justitz Rath Heddea Mandatar , des Predigers Wolcken zu
Norden , noie von Eds Ihmeis publice erkaufte , in der Ostermarsch belesene Haus nebst
Warf und 7 ; Diemaih Kleyland einen Real -Anspruch und Forderung wie auch Näher«
kaufs recht haben , Citarionrs Edictales cum termino zur Angabe,und Justisiealivn auf
denzi Auguste . poenajuris sollt« erkannt.

4 Bey dem Amtgerichte zu Leer ist über das Vermögen des Kaufmanns M«
lem Claassen Willcmsen und dessen Ehefrau boncursus Creditsrum eröfnet.

Sämtliche Gläubiger derselben werden hiedurch vorgeladen,innerhalb z Mo«
nate , längstens in termino präclusivo den ltcn October Morgens y Uhr persönlich, oder
durch die zu bevollmächtigende Justitz-Commissarjen , Gryse, I . C. R. Sütthoff, auf
hiesigem Amtgerichte zu erscheinen, um sich über das Sessions -Gesuch der Debitoren zs
erklären, und ihre Ansprüche anzugeben , unter der Warnung, baß sie sonst mit allen ihren
Forderungen an die Masse präcludiret . und ihnen in Hinsicht derselben und der übrigen
Crediroren ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Wer an die Masse schuldig ist, muß bei Strafe doppelterBezahlungnichts
dem Gemrinschuldner und dessen Ehefrau entrichten, sondern es an die interimistisch be>
stellete Curakores Kaufleute Johann Gerhard und Hiarich Jansen Müller bezahlen. Et«
waige Pfand -Inhaber werden HeyVerlustihm Anrechts angewiesen, dem Gerichte da«
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von getreulich Anzeige »ri thun, und die Pfänder , Gelder oder Dokumente ab Depositum
tu bringen » Signatum Leer im Amtgerichrc den 20 Junii ^ 85.

8 Bey dem Amtgerichcgn F icbeburg ist in Absicht dcr ^ der weyl . Anna Ca«
charina Bülfingers ( wftü ) zue si an Johann Heeren daraus au Johann Jhmeis bei Irre-
deburg im Amte Escn vecheirachet ) aus ihren ltcilichcn Nachlaß weyl Hanß Peter
Milfinger und Iran zu Etzel » ad v "n -ns . - ihren ber,een , aus bei den Ehen erzeugten auch
Hereiks verstorbenen Söhnen mir Naamcn Jhmcl und Hanß Peter , wovon der erste bey
seinenEltern im Amte Esens , v ?r a - . e -. e abe«- zr Rvrd»« als Knecht »erstorbeu , anheim
gefallenen Erbschaft eitariv ed -etHis wid - r deren Erben und Sch -. ldener erkannt , und ter-
minus annokatlvllkL et reproduktiv «^ ecicralium auf den isten September angesetzet wor¬
den , unter der Verwarnung

daß die außenblcibende kre itvres aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret und Mit ih¬
ren Forderungen nur an dasjenige, was von der Masse nach Befriedigung der sich
etwa meldenden Gläubiger übrig bleiben wird verwiesen.

Die außenbleibende Erben aber von diesem Nachlaß der Anna Catharins und deren bey«
den Söhnen Mmei und HanßPerergä -nlich abgewiesen und solcher den gedachten Er¬
bendes Hanß Peter Bülfinger zuerkannr und verabfolget werden soll.

6 Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist der generale Cvncurs über des Brandt»
Wein -Brenners Jan Schftkcn und dessen Thefranen Vermögen eröfnet, dem zufolge sind
wider alle und jede , welche aus den insolventen Bude ! des Jan Schelten aus irgend eini¬
gem Grunde einigen Anspruch , Forderung zu haben vermeinen möchten , Edictalesad an«
votandum et jußificauduW contra quoscunque creditores et prätendentes cum tcrmino von
z Monathen und zur präclusivischen Reproduktion auf den 14 Sept . nächstkünstig mit
der Verwarnung daß die alsdann sich nicht nreldende Gläubiger mit ihre» Fvdcrurtzen au
die Coniurs - Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein Ewi¬
ges Stillschweigen anserleget werden soll erkannt.

Zugleich wird der Gemeinschuidner Jan Schelken zum LiquidatronsTerminad
personaliter eomparendum mit vorgeladen um über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft
zu geben , mit der Verwarnung , daß falls er in Termins nicht erscheinen sollte nach den
Allerhöchsten Königlichen Verordnungen Wider ihn als einen vorsezlrchen Banquevsukrcr
verfahren werden soll.

7 Bey dem Amtgerichtezu Wiltmundist auf Ansuchen desHankmansGlert Neinerszu
Dunum Citatio edittalis wider alle dieienigen , welche auf den von ihm öffentlich erstan¬
denen , den ramme Gerken zuständig gewesenen Platz zu Barums im Kirchspiel Eggelingcn
Spruch und Forderung zn Haben vermeinen erkannt, und Terminus zur Angabe bey
Strafe des immerwUrendeu Stillschweigens auf den 1 September d . I . angesetzet.

8

Von Johann kuecken Gerdes , zu Gummelstede, Sillenstedter Kirchspiels
ergehet coneursus eredikorum , und ist zur Angabe terimnus präclnsivus bis zum 4 Sept.
r . I . ftstgchtzet worden . Jever im Landgerichte den 7 Julii 1785.
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9 Bey dem Amtgerichte zu Wittmund ist der erbschaftliche Liquidations-Pro-
eeß

' über deSwcyl . Schiffs-Zimmermanns Tremann Jacobs zu Carolinen- Siel Nachlas
cvm termino auf den izten Sept, h . a . erkannt , unter der Vewaniung , daß Massa an
die sich meldende Creditoresvertheilet/UNddieAußelibleibendeaufdenetwanigenUeberschus
hinverwiesen wernden solle.

10 Bey dem Stadtgerichte zu Norden iss auf Ansuchen des Liedmer Janssc»
kltatio Edictalis wider alle diejenige welche auf das publice von ihm angekaufke un Sü«
der Kluft iten Rott sub Nrw c 62, an der Hering Straße daselbst b elegene Haus des Hin«
rich Wilkrn Real Fodeeung oder Servitut zu haben vermeinen cum termino reproductio-
nis et anliotattonl« präclusivo auf den zo August a. c. bey Vermeidung der rechtliche«
Folgen erkannt;

11 Bey dem Amtgerichte zu Aurlch sind aus Ansuchen des Dirck Dvis Gerde»
aufdem Großen Vehn , wegen des von dem Müller Hinricus Neinders von Hoeveling
privatim gekauften 2 Diemat- Landes daselbst, wider alle und jede, w - lche darauf einen
gegründeten .Anspruch und Forderung wie auch Nähcr- Kaufs -Recht oder Servitut haben,
Edictales cum Termino zur Angabe und Iustisication auf den 1 Sept. a» c . bey Vermci-
-ung der rechtlichen Folgen erkannr.

12 Ueöer des hiesigen Kaufmanns ' Engelbert Canneglcsser Vcnnögen ist bat»
Per generale Concurs eröfnet, und Citatio edictalis contra Creditores cum termino präclu-
fivo aui den Ften September nächstkünfiig erkannt. Auch wird allen und jeden , welche
vom Gemein- Schul -dkier etwas an Gelbe, Sachen,- Effecten oder Briefschaften hinter ftch
Haben, aufgegeben , demselben nicht ' das geringste davon verabfolgen zw lassen , vichmyr
solches fördersamst dem Gerichte getreulich anzuzeigen , und darüber weitere Verfügung
zu gewärtigen, unter der Verwarnung , , refp : gerichtlicher Beitreibung und Verlustes des
daran habraden Unterpfandes und andern Mchtes. Signatum Wittmund im König!.
Amtgerichte den 1 Juuii 178Z.

13 Beyin König! . Amtgerichte zu Leer sind ad iussantiam der Eheleute Christo¬
pher Bergmann und Anna w. Lahr zu Winschoten in Gröningerland , Edictales wider
alle und jede, welche auf deren zu Weem'

germoer bclegeuen , von der Ehefrau herrühren-
den Platz cum annexis oder an rubricirteEheleute Spruch und Forderung zu habe » vermei¬
nen , cum termino zur Angabe von 12 Wochen , et präclusivo auf den 17 Sept. a . c.
Morgens 9 Uhr, bei Straft- eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

14 Bei dem Gräflich' -iEvenburgischen Gerichte zn Loga ist / auf Ansuchen des
GyblrichtersWcyert Wryerts zu Velde bei Detern , als Mutter Bruders und Cmatoris
des Christian Fnederich Luppen aus Loga , kitatio Edictalis wider gedachten , im Jahre
176Y zuerst nach Amsterdam , und nach dessen

' lezterm Schreiben in demselben Jahre
»ach Venedig und andere entlegene Länder auf Reise gegangenen Christian Mederich Lup¬
pen , wie auch wider dessen etwaige unbekannte Erben und Erbnehmer , um sich zur Er¬
hebung ihres We - mögens , innerhalb 9 Monaten , längstens am izten Januar- iM,
Mftulich »derschriftlichanheryzumeiden, rch . bei-StrafederTobes -CrklärungunbPräclu-



sion , sodann daß des Verschollenen Vermögen dem sich
' als nächsten Jntesiat - Erben mel¬

denden Syhkich.wr Weyert Weyerts zugesprochen werde , erkannt.

15 Bey dem Amtgerichte zu Friedeburg, sind auf Ansuchen des Harm OltMannS
zu Etzel, wider alle und jede , welche auf den,- ihm von dem FolckM Bülsinger privatim
verkauften, zu Etzel bekamen sogenannten Hinders Platz", einigen Ansxmch , Forderung
oder Nshcrkaufsrcchkzu haben vermeinen , citatio edittalis cum tkrmino annotationis et'
iustificationis auf den 6tcn October bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens,
sowol gegen den Käufer , als gegen Sie Gläubiger,- unter welchen das Kaufgeld verthciket
wird, erkannt:

Beym KZnigl : Ereetsielischm Amtgerichte ist auf Ansuchen des weil . Ayls
Doeden Wittwen Gepke Eden zu Grimersum, zur Berichtigung, des Muli possessionis
in denen Hypothegucn- Düchcrn , citntio edictalis zur Angabe und Jusiificalion wider
alle und jede, welche auf uachstehende, von ihren weiland Eltern Edo Ianssen und Tetje"
Reints nachgelassene Immobilien , wovon sie ; selbst geerbet und die übrigen z von ihren-
Grschwistcm Jan und Gertrud Eden aus der Hand angekaufet hat, als:

1 Ein Haus und Garten cum annexis zu Grimersum,
2' 2Ztz Grasen Landes unter Grimersum, von wcyl . Advocaii Lhoden Erbe » '

hrrrührend , so zuerst von diese » an Berend Dircks Seebens verkaufst,' vorr
Poppe Ianssen benähert und an weyland EdoIanssen susder Hand verkauft'
sind , ,

5 Aweymal 7 Grasen daselbst, von Eggena herrührend, so angeblich Edo Jans»
sen gekauft , wovon aber keine Dscumente pwduciret werden können,

4 ! 4 Grasen ebendaselbst, bestehend in 8 und dreimal 2 Grasen, so " angeb«
lich durch Edo Ianssen von Dirck Ianssen zu Osterhusen angekauft wocden,-
und wovon gleichfalls keine Documenta zu finden ;

5"
. 5 Grasen gleichfalls daselbst, welche von Reint Claffen henühren Undvoit"

Inn Reints an Edo Ianssen ccdirt seyn sollen ;
6 7 Grafen unter Eilsum , von wcyl. Nennt Classea herrührcnd, wovon " keine'

DEwmkawmHände« ;
7 . 0 Gras n -r ker Grimersum^ von demselben herrührmd;
8 ; Graten unterEilsum, sovon Coerd Gerdes Kindern an Cvert Ariks öf«

ft' ittlich verkauf, von dessen Wittwen und Kindern an Edo Ianssen crdirk,'
nachher benähert und durch einen Vergleich wieder an Ictzkerm gekommen sind. -

9 ; Grasen unter Grimersum, so der Ed» Ianssen von weyi . Harm Ianssen
angekaufet hat;

er kaviterredrti, hypothecä , chacrcditatis retractus , vel er alio quocumque iurereaii
Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen, cum termirw von ! 2 Woche » et prä»
elusivo auf dsn 6 Ottodris nächstkünftig, - bey Strafe eines -immerwährenden Stillschwei»
Mns erkannt:

17 Beim Amtgerichk zu Leer ist i« der Coneurs Sache des Johann Santjers
Frau aus bewegenden Ursachen ännoch ein anderweitiger- Termin zur Angabe der Fsrde--

' MA«
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rungen auf den sssten August e. angesetzt, in welchem sich n -- ch diejenigen , welche indem
vorigen Termin nicht erschienen, melde » , und ihr . Forderung ac> P o n bum gchen rön¬
nen . Nach Ablauf dieses Termins wird aber sogleich Praeclusoia cröjner werden . Leer
im Amtgmchte, den süßen Iuly 1785.

18 Am Hochgraß. Wedelschen Landgerichte zu Gödens ist am roten May ad in«
stantiam des CoordLnkenMüller , als Kä - fers von der dem Heye Bereue Caffen ^ge¬
hörigen Rockeumühle und Mühlenhauses zu DyGausen , Citatio Edickalie -erkannt und
ausgeferlizek worden ^ wider alle unbekannte Praekcndenkes , welche ex Caprte rena lus,
hypothecae , oder sonst einen Realanspruch an dieser verkauften Mühle cum annixis zu ha¬
ben vermeine « , zur Angabe und Jusiificstion der Forderungen in Zeit von drey Moea .en,
«nd längstens am 8ten September , als m dem zur Aeprobuttlsn der Edietalium augeord-
netenr Termins , fub psena praeclust.

19 Bey dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Provokation verschiedener Gläubi¬
ger über -das Vermögen des heimlich von hier entwichenen Schönfärbers und Kakmwruk-
ker« Johann Jacob Weigand der generale Coucnrs cröfnek , und Cikatio Edictalis cum
termins aunotalionis p>aeclusivo auf den so September inst erkannt , niit der Verwar¬
nung , daß alle , die sich in diesem Termins nicht gemeldet , mit ihren Forderungen von
drr Masse praeeludiret^ und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Sti§«
schweige« auferleqer werden solle . Zugleich werden Die etwaigen Pfandinhabere und dieje¬
nigen , welche Maaren , Sachen oder Gelder von dem Gemeinfchuldner Johann Jacob
Weichand geliehen haben , hiedurch angewiesen , solche bey Verlust ihres Pfandrechts und
sonstiger rechtlichen Verfügung nicht an den Gemeinschuldner abzuiiefern oder auszvzahlen,
sondern den Curatsribus Massä Jan Abels und Care ! Janffen Blei davon ungefäuintAn¬
zeige zu chuu, so wie endlich such der abwesende Gemeinschuldner Weigand Hiewit zudem
Liguidationst- rmin noch abgeladen wird , um sich über die Ansprüche seiner Gläubiger
gehörige Auskun-t zu geben ., und sich sodann auchwegen der ihm zur Last fallenden Um¬
stände zu verantworten.

20 De » dem Stadtgericht zu Korden ist auf Ansuchen Des Bernhard Behrens
Brau Citatio Edictalis wider alle diejenigen , welche auf das Publice von ihn angetanste
dai'e !bst in der Stadt aus dem sogenannten KglStverf in Wester Kluft Zten Rott, fub
Nro z ? 3 - daselbst belegene Haus des weil . Schulmeisters Esdert Lammers Wittwe Etkje
Poppen , Real Fvderuug oder Servitut zu haben vermeinen , cum termino reproduct. et
annsrationis präelustvv auf deu so Sept. a. e. bey Vermeidung der rechtlichen Aolgen er-
kangk.

s r Bey dem Amtgerlchk « zu Wittmund ist Citatio edictalis, auf Ansuchen des
Hausmanns Haye Luts Lubden zu Garms als Kauffers derer des Hausmanns Claff Hee¬
ren Ehefrauen auf der Charlotten - Groden zugehörig gewesenen z Diemath ro8 Ruthe»
Loroiinen Grodep und 6 Hjemath , LharlotttmGrodeu Landes erkannt, und Terminus
zue Angabe und Rechtfertigung aus An sZ Mzust d . I , bey Strafe des MSMwähre««
denStiltschlveigenserkannt.

LL



L2 Bey dem Freyherr ! . Lätetsburgischen Gerichte sind ad instantiam des Hm«
rich Janffen beym LütetsbiirgerMoor edictaies wider alle/ d»e aus die von Bölke Gcroes
an Jmpetranken verkaufte 5 DiemakenLandes nebst einer Wilde daselbst/ von weyl . Jann
und Gerd Bölkrn herrührend/einen Real - Anspruch / Näherkauf , Servitut oder sonstige
Fsderuug habe»/ cum termino zur Angabe auf den -rystcn October uächstkänftiq , unter
der Verwarnung / daß die Aubleibende mit ihren Forderungen präcludiret und ihnen em
ewiges Stillschweigen sowohl gegen den Käufer, als die den Kaufschillniz empfangende
Lreditores anferleget werden so !! , erkannt.

2z Dey dein Stadtgericht zu Esens, ist über den Nachlaß/ des daselbst verstor-
Venen Schmiedeamts-Meistcr « Tjarck Hinrichs Loben/ auf Anhalten dessen Kinder 2ke-
Ehe Vormundes / Hierommus Harms/ der erbschaftüche Liquidations- Proceß eröfnek,
und Citatio edictaies wider aste des Ljark Hinrichs Loben Gläubiger / cum Termins zur
Angabe bis zum n October dieses Jahres/ und zur Liq ndativn und Instruction auf de«
LZsten ejusd . Vormittags io Uhr/ unter der Derwani-ng erkannt,

daß die sich vor dem n October nicht meidende sondern ausbleibende Credito«
res aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur aa
dasjenige / was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse übrig blei¬
ben mögre, verwiesen werden sollen,

Edictalis Citatio.
Da der bey dem Königlich-Preußischen Freybataillon von Courbiere, als Se-

conö-Lieutenant gestandene George Heinrich Wendel Wüst/ aus Darmstadt gebürtig , sich
am ry May c . a . ohne Urlaub aus hiesiger Garnison entfernet / und von dessen Aufent«
halt bis hlehin nichts in Erfahrung zu bringen gewesen, so wird gedachter G . H . W . Wüst
dem Edict vom 17 November 1764 gemäß / nach Krieges Manier unter üff-mtliche«
Trvmmelschlsq hiemit citlret und vsrgelaben/ daß er sich von dato binnen 6 Wochen wo.
von ihm 14 Tage für den erstem 14 Tage für den andern und 14 Tage für den dritten
und letzten ke . mia präffgiret werden , miHin spätestens am lLten August curr . bey dem
DalMon gestellt, von seinem Entweichen Red und Antwort gebe/ was er etwann zu sei¬
ner Entschuldigung vorzubringen vermeint , geziemend vorstelle ; widrigenfalls und wenn
er im letztenperemronschen termino nicht erscheinet, durch ein Kriegesrechr in contumaciam
wider ihn verfahren, er für einen meineidigen Deserteur gehalten, und dem zu Folge sei«
Name und Bildnis an den Galgen geschlagen werden soll . Diejenigen aber / so von dem

zeigen. Signatum im Standquartier Emden/ den ao Juuli 1785.
- ,

Kömgl- P - eus-l . v . Combierchhe Bataillons Gerichte,Sr . Königlichen Majestät von Preußen
bestalter Generalmajor der Infanterie
«nd Chef emes Kreybmillons.

t ^ ) De L 'Hommr de Courkiere
Eßeling , Audlsseur.

Nottfi-



6rS

Noti f L c a t i o n e ö.
r Be- demRademscher Hinrich Jürgens in Norden, stehet ein nach der neue¬

sten englischen Mode,verfertigte Sariole ; wer Belieben hat dieselbe zu kaufen , kann sich
bes ihm melden.

2 Harm Stoltz Wittwe zu Leer chak ein neuerbaukes Kuss. Schiff vonpl m.
82 Lasten Rocken groß , aufs Wasser fertig liege» , wer dasselbe gebrauchen kann un-

ckaufen will, der geliebe sich darüber bey ibr zu meiden.

z I . S - Damm in Greetsiel läßt hierdurch bekant machen , - aß key ihm nach
dem genauesten Preise zu haben sind, die beste Gattung folgender Weine, als rokher Me-
doc, alter Franz , Muscat und Brantewein , bey ganzen, halben und viertel Ankern usd
Bsuteillen.

4 Da der vierte Teil der Fuuckschen Chronic die Presse verlassen, so werben
die Herr« Pränumeranten hiemit ersuchet, deastlben gegen Bezalung des Nachschuffes .zu
8Gzr . und Vorschusses auf den fünften Teils zu i6Ggr . baldigst abfodern zu lasse«.
Aurjch den 2i,Julii 1785 . S . A - Rodenbäck

.5 Der Amtmann Möller,zu Oldersum verlanget gleich oder auf Michaeli e. ei¬
nen Bedienten , der gut mit Pferde umzugchen weiß , und einigermaßenGartenarbeit ver¬
stehet ; Der dazu Neigung hat und Zeugnisse seines Wohlverhalkens vorzuzeigen im Stau¬
de ist , kann sich bei demselben ^ ,eher je lieber melden . K»

6 lst/rlpeös verck beieenc tzernaaker, stzr rc^er kerstoon ox> 2atcr-
«isA -len 2 cleLse 8 '

2Arermiästaß8 rvillcn L a z llircn , een Znnäcn ^

Orlogic , in rc^er lblcrberA re Lmäcn is afliancien Ac^oomcn , vaar van
<! e lvla^er i; ssolgplrlon a I^onclon, L ^ ncke rnec ccn XeceinA van äraali c»
^IclssnA kloorv/oAlgn , dcngffcnkb kicsckglc Lec. . Za- rrne bckyvrsncic ; vie
l - ^rv̂ n anviessnZ Acvcn ^an, mec ciar oz> VgrlsnZen 2VN dlaMS .verlveZga
b ! >.kr , ral cvcc I. oui5 ä'or rer laelosninA onr 5anAcn , cn Lanilelelvccle»
lLlccrmL^cr Laar LkrjüiLN ^ illreäm ffll 5crc 2 Lmckcn in or,clanAli ncewen»

7 Os Kuiper ssan ^ lircr; OsrmanL in cle Xraan- ätraar re Lm-
<Zen kcafc voor ^orcc stsZen ccn I- aaciinA van ccnr'

As stuistcnr iresse nieu^
vs blocke !; onlsanAent Soo vorcl L >Ms alle .Xuizicrs lie^enr ßemaa^r,
en dünnen sticZeene äic claar van Zcclienr Aslievcn .re rz-n , riZ clnnr
kranco Lricven nlf in Perloon clcnlcfven in Lrncign aststrcllccrcn , bl/

vcrlpreeler Woeste ^ aare en cks allgiASnaulie ? r/r»
8 In dem Schüttstall zu Weener . bey dem DogtenErögerstcheteiu schwarzes

Enter Wallach Füllen . aufgeschüttet , welches schon in dreyen Kirchen publiciret ist ; wem
solches zukömt , kann es gegen Erlegung der Kosten wieder bekommen. 9



9 Bei dem Buchdrucker Dorgeest in Aurich ist fertig geworden und für den bei«
gesetzten Preis zu haben : Fürchterliche und fröhliche Aussicht ärmerer Zut , ^ Slübcr,
woana Phiiotas undAme , oder die Zurückknnft des Schisses Asia , ein W . chjcigefang,
auf Schreibpapier für z Stüber ; letzteres ist auch bei C. Wenthin in Emden für eben
den Preis zu haben.

10 Peter Hagen auf Nienhof ist willens , § Grasen Heu in Oppern , zwischen
Grothusen und Wookward am Heerwege belegen , aus der Hand zu verkaufen , u d die
Etgrode zu verhcuren ; wer dazu Lust hat, wolle sich a :u u ten diese - Vormiktags za Grvk«
Husen in dem Wirthshause bey Klaes Aarjens einfinden, und nach Gefallen kaufen.

i r Der Sattler Johann Christian Wolff in Esens hat eine riersitzige Kutsche
zu verkaufen , welche mit 2 Pferden überast gefahren werden kann , und auch recht gut
jm Stande ist ; wer dazu Lust hat, wolle sich bei ihm melden.

72 Da bey der Münkebrügge in der Herrlichkeit Oldersum zm» Bchncf einer
Kalkbrennerei» die Materialien zu einem Löschhause und bea Kalköfen , als Swine , Leem,
Ziegel und Holz , wie auch das Arbeitslohn, den izten dieses, desNachmittags um , Uhr,

erdungen werden sollen ; so werden diejenigen, welche sich zu einem oder dem ankern ver.
k Achten wollen, ersucht, sich zur bestimmten Zeit bey der Münkebrügge einzufinden.

rz Diejenigen , welche an den verstorbenen Dörgerhanpkmarn F . Beugen , als
auch an dessen mit Tode abgegaugenen Sohn Melchior Benzen, schuldig sind , müssen i»
Mt von 4 Wochen an die gerichtlich bestellte Vormünder I . P , Dietrichs unk C . D - kn»
»er bezahlen , oder gewärtigen, daß die restircnde gerichtlich angesprocheri werden . Wer
etwas zufodernhat , kann sich bey gedachten Vormündern melden, und Bezahlungerhalten.

14 Antwort auf die im vorigen Wochenblatte No. z r . pag . ; yi.
befindliche Anfrage,

In diesem Jahrhundert haben wir noch drey Durchgänge des Merkurs durch die
Sonnezuerwarten. Der erste geschiehst i ?86 den 4 May , die Zeit der Eintritts ,si,
nach dem Emder Meridian, beynahe um 2 Uhr 41 M . 50 S . des Morgens, has M»
tel um 5 U 20 M. 5z S . und das Ende um 8 U - O M. 13 S . Die ganze Dauer ist
also; St . 18M . 50 S . Da dir Sonne erst um 4 Uhr 29 M - aufgchet, so wird Mer-
kurschoneingetreten seyn , und nur der Austritt beobachtet werden können . Der zweyte
Durchgang geschiehet1789 den § Nov . desNachmittags um i Uhr zy M . ü S das
Mittel um 4 U . 4 M . is S . und das Ende um 6 U . 29 M - 18S - Die aanze Dauer
ist 4 St . 50 M . is S . Hievon können wir Europäer nur den Eintritt und nicht den
«»stritt beobachten . Der dritte und letzte Durchgang , welcher 1799 den 7 May geschie-
het , wird inganz Europavon Anfang bis zu Ende beobachtet werden können , der Ein.
trittgeschiehstdesMorgens um 8 Uhr 28 M . 24 S . das Mittel um 12 U . 9 M.
ss S - und der Austrittum z U . 50 M» si S . DiegrmzeDaukkisi 7St . 2rM . 57 S
Hage, den Zten August. B.



is Gegen den roten dieses werbt ich kn AurrchsSm Markt eitttreffen, -und als«
- ery iMschrrmr » Tine » meine bekannte Galanterie » und sonstige WaäranWNsiBerksufr
prSftiMKlt Von einem resp. Pnbliko erwarte ich eü!e » Scho ansehMchekk Besnch > ^
düffelbe schon von MkiMckMrst - MgeSrMöMMUchtslLsWch -Ms -jMigkW .̂ ^ re

Zacharias Richter jun . aus 'HtimbM'g« <

r . d ) 1-6 Es wird hiermit ßckant 4gMschk, - a- r-zM «WÄ resvriitt
'rken

Köche in Flecken Leer aM 6 . Sepk ^ ce a . als am D -enstaM BsktmKägkStLnk^
der WaaqeMkser dMenökhigtrn Matermlien , wott Holz- ÄMÄk «Eise»,

' RüMn -l NagrkD
Oeh !, Farbe - ree .auch die JinmM , Mauer , SteinhAMr,dchlee/FmberÄrLeiM . OiH
sentlich an denen Mindestannehmendenausverdungen werden sollen , wovon die Riße , Zeich«
NünglS- Bestecke/Evndirionesr^ '

bey SenWsniKPHMeGkk 5chw«.OA !nM Aden Aus»
rmenkLHrndGchMenvochersr «dKrkinz»schcitz !MwriteeeNachrlchHdaMrr -cpthiil̂ MDdz
Zn diesen Verding werden sowohl einheiMschetaks auswärtige Knuß- BaülE und SkimDliVe
kittgeladen , um am besagten 6 Sept . in Leer an Ort und Stelle zur Stunde sich ein;»-
finden UNd WjgNShMM .- 7 '7 - Et - '-77 > -- t -7 u'- e x/F xi

. . e. ^ tzrtKemLkits . - - ' r -'4 q, -n «usMrK
^ 1- 1 ./El ' . . 1 , .. - -t --tt ? E (r -L - ,k« ^ lvch s .N» tw'-i«

' - r Es sMnMOhM WgÄEHeyschäMchekk ArMWtzUWMK.
in der Eins 'lKM TheVingtr Bskwttcks welcheWSSeWM « Mr M '

cherHaD WH'
gm ro Ecvt . nächstknnstiz wiederum öffentlich verheuret werden , kiebhahcrchazu kön-

^ iwn sich a ! lo -sii !! .qröachiewTche, - S^sWWMbg
's/ltch Wr -AusMwHmhau ^ ; n. ?W

eWndech Convitioms verüehnM , u'
sid uüch^ Gesällech GWMmÄuikch, ' AN

2 AugM 1785 -
" ' '

> ' 7
'- e- - -

Königkr- Prrüßl . Ostfrießl? Krieges und DamMeEgmiW
- t . . ' .. ,e«r 4 -. - : - ! 7. 7 . 77 - -7 .7777 . --E tN» ch .Eü ) uvä «I^ Sl vj --

2 Es soll am 8ten September uachstkünstlg der Königl. auf May 1786 aus
der Pacht f,Myd 4Mde .LMeDPMn >chchM»MMheiWr/rW^ h« Mt » tzr«y Jahre in
Stücken öffentlich rerheiilet werden,.- HwMeMkjM folgende Stükkc:

- i ) .Daß arr dere Süd Keireche-kaite Stükk, » grH . Lr6 <D .»-'M,R .M ',ch - t »s-
. L) Dax an der ÄorL. Sch .e Lekaitetstükk, . Mß Lä4,Dsetzir itz4rK »n «r

Z) : Die am P » Klvh bfsegerrxu Autzerd« chs .HartM .meUM 'mÄßle ^ ^ ? DttiWtr
2 .54 Ruthen MiA .7? -

. et ^ ?« -- L ? > .W ,U , M« W
.4 )^44 unbeWchke PLrW ^ UM chem - daM .ltzgMdrmwieSU iy tV Parte « , «HO»

. . .. . sheiltrs -ÄMachH . - sotzg»AE,ln <! ran chm mrns mtt -wMmr «sH rsi
: -. . z ) Der grüne « auMs sowohl .K0P dem Miche^vLrts HMlerrMWH s« eS BE
7 .^ . 4 len, als vo^ dem KüdWaUschGgikMOtWkM - z-OaMkW »

'
tl 4m « mE

.- - . , Liebhgkere - dköiMSeM deiWgch 'AtmMKcdach ^ nDagEde » SiKeM
auDem DmrderPsltzer in des . WWMe WHs^ tWaWNZ -zÄUWttaAzBA ^ NKlrriM
ßglW, . .. CEipnes tvMchmey^ W^ evqch MsaÜMMM » . vutziMD » MWW d« i
LW ZiugUst . , 785 . 777-7

'
.kr- >dS j . : M 85 NM s MN LmMsM ha-l MM -S ist»

Ä - - 7 ? - Mrl »MtzWijr2 >iO D»Wij»ewr« « M , )4 A« .S re
K -hnM A; tL na4

K ! 3 Es soll am zosien huius das Eckeler Vorwerk im Amte Norden, welches Sz
Viemath 272 Ruthen groß ist, lchimmr künMgsnxJZhre um Lritrit . pgchtlvß wird , auf

am



anderweike6 Jahre von 17z ; öffentlich wiederum verpachtetwerden , Liebhaber dazu kö«s
«en sich als» am gedachte» Lage , des Morgens um io Uhr , auf derKSsigl . Kriegs«
n«d Domainen - Cammer in der Commissioas -Slube Hieselbst einfiaden , Eonditiones vrre
nehmen und nach Gefallen pachten . Signatum , Aurich , den -rten August I78L»

Künigl. Preußl . Ostfrl . Kriegs ^ und Domainen -Cammor.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der StadtEftnS,
für den Monat Aug. 1785.

Ein grob Nocken - Brodt zu 8 Pfund.
Ein fein Nocken » Brodt zu 74 Loth - -
Ein Brodt von halb Weihe», und halb Rocken » Mehl a is Loth
Ein Weihen » Brodt mit oder ohne korinten zu 9^ Loth
Eia Eier oder Franz » Brodt zu 8 Loth » -
Das übrige Wertzen » und Rocken » Brodt in kleinem oder grdsserm

Format nach Proportion obiger Laxe.
Ein Pfund vom besten Weitzen»Mehl

mittlel dito —
Grand - Mehl.

Das Pfund vom besten Rindfleisch
der mitler» Sorte

— — - der geringsten-
Das Pfund Kalbfleisch von der besten Sorte

Die Lonne vom besten Bier z Rthlr.
Die Lonne mittel Bier L
Di « Tonne halb Bier r

der mitlern Sorte
geringsten

6W

a
3!
2 ^
I

Ein Krug davon
Ein Krug davon I
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